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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2009-01-14 
Jugendhilfeausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Ullrich-
Hermenau 

 Telefon: 545 - 2216 
 e-mail: MUllrich-

Hermenau@schwe
rin.de 

 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
07.01.2009 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:   19:00 Uhr 
  
Ort:   Jugendhaus Lankow, Ratzeburger Str. 44 a 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Gajek, Silke Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Hubert, Rudolf   
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Brill, Peter Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Bahr, Andreas Fraktion DIE 
LINKE 

 

Hoffmann, Karin CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Klammt, Johannes Prof. Dr. Dr. CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Leppin, Patricia Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Littwin, Thomas
 Stadtjugendri
ng 

 

Maier, Elke   
Mielke, Axel   
Munzert, Thomas CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Preßentin, Silke-Maria SPD-Fraktion  
Redmann, Irene SPD-Fraktion  
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stellvertretende Mitglieder 
Höldke, Sylvia   
Kötzsch, Sabine Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Villwock, Regina   
 
Verwaltung 
Borchardt, Detlef   
Gebert, Ursula   
Joachim, Martina   
Schmitt, Hans-Ulrich   
 
 
 
Leitung: Silke Gajek 
 
Schriftführer: Manuela Ullrich-Hermenau 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 67. Sitzung vom 03.12.2008 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Budgetkontrolle   
                        
 

 5. Kindertagesförderung: Leistungsentgelt 2009, Kita"Lütte Meckelbörger" 
Vorlage: 02359/2008  

 

                        
 

 6. Berichterstattung zur Entwicklung im Trägerverbund "Welan" und zur 
weiteren Begleitung des Prozesses durch die "Camino-Werkstatt gGmbH" 
in Umsetzung des Strategiepapieres 2009 - 2011 
(ab ca. 18:00 Uhr)  

 

                        
 

 7. Sonstiges   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
 Bemerkungen: 

Die Vorsitzende, Frau Gajek, eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und 
wünscht ein gutes neues Jahr. 
Die  Beschlussfähigkeit wird ebenso durch Frau Gajek festgestellt. 
Zu Beginn der Sitzung sind 12 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 67. Sitzung vom 03.12.2008 
(öffentlicher Teil) 

  
 Beschluss: 

Das Protokoll der 67. Sitzung vom 03.12.2008 wird einstimmig angenommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
 Bemerkungen: 

3.1  
Herr Schmitt übermittelt allen Anwesenden Grüße zum Neuen Jahr und bringt 
seine Freude auf die weitere Zusammenarbeit zum Ausdruck. 
3.2 
Herr Schmitt informiert, dass die Abschlussdokumentation des L.O.S.- Berichtes 
für den Zeitraum 01.09.2003 bis 30.06.2008 für die Programmgebiete Feldstadt, 
Neu Zippendorf und Mueßer Holz vorliegt. Während der Sitzung werden den 
stimmberechtigten Mitgliedern die CD´s mit dem Bericht verteilt. 
 
Anfragen: 
3.3 
Frau Gajek fragt an, wie es mit der Fortführung des Projektes 
<Netzwerkmanagerin Familienbündnis> weiter geht.  
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Hierzu sagt der Amtsleiter, dass es nach einer dreimonatigen Unterbrechung, ab 
Mitte März dieses Jahres über L.O.S.- Förderung eine Weiterführung geben wird. 
Er verweist nochmals auf die Grundphilosophie des Projektes, nämlich das 
Ehrenamt zu aktivieren und über die  
L.O.S.- Förderung diese Arbeit grundlegend anzuschieben. 
3.4 
Herr Brill fragt nach, ob es richtig ist, dass bisher keine Mittel für sozialräumliche 
Hilfen zur Erziehung ausgezahlt wurden. Es liegen Anträge i. H. von 100 T€ vor, 
im Haushalt sind aber nur 40 T€ eingestellt.  
In der nächsten Woche finden die Abstimmungsgespräche mit den Trägern statt. 
 
3.5 Thema „Frühwarnsystem“ 
Am 06.12.2008 wurde in der Dezernentenberatung der Beschluß gefasst, ab 
01.01.2009 eine Kollegin aus dem Gesundheitsamt ins Jugendamt umzusetzen, 
und bis 31.12.2009 ein Projekt zu entwickeln bzw. ein Konzept zu erarbeiten, wie 
dies in Schwerin umzusetzen ist. 
Herr Schmitt sichert zu, den Ausschuss in seiner Februarsitzung über den Stand 
zu informieren 
(Gestaltung der Zusammenarbeit). 
3.6 
Herr Prof. Dr. Dr. Klammt teilt mit, dass sich der <Lea-Sophie- Ausschuss> am 
21.01.2009 im Stadthaus, E070, zu einer öffentlichen Sitzung trifft. 
 

 Beschluss: 
 
 

  
zu 4 Budgetkontrolle 
 Bemerkungen: 

4.1 
Frau Gajek informiert darüber, dass der Hauptausschuss am 16.12.2008 
beschlossen hat, das Thema <Budgetkontrolle> als ständigen TOP unter den 
TOP - Mitteilungen der Verwaltung - aufzunehmen. 
4.2 
Herr Schmitt bietet an, die Budgetjahresrechnung 2008 im Februar zu 
präsentieren. 
Dann kann in der Aprilsitzung eine erste Kontrolle und Abrechnung für das 1. 
Quartal 2009 erfolgen und danach wie gehabt die monatliche Wiedervorlage auf 
der Tagesordnung. 
 

  
  
zu 5 Kindertagesförderung: Leistungsentgelt 2009, Kita"Lütte Meckelbörger" 

Vorlage: 02359/2008 
  
 Beschluss: 

Über die Beschlussvorlage wird mit der Anlage <Entgeltanteile> einstimmig 
abgestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
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zu 6 Berichterstattung zur Entwicklung im Trägerverbund "Welan" und zur 

weiteren Begleitung des Prozesses durch die "Camino-Werkstatt gGmbH" 
in Umsetzung des Strategiepapieres 2009 - 2011 
(ab ca. 18:00 Uhr) 

 Bemerkungen: 
Bevor Frau Stephan, Diplomsoziologin,  von der „Camino-Werkstatt gGmbH“ über 
die Entwicklung im Trägerverbund ausführlich berichtet, gibt Frau Gebert 
einleitende Worte zu dem fast einjährigen Prozess seit der Gründung des 
Trägerverbundes am 30.01.2008. 
Neben der Entwicklung neuer sozialräumlicher Arbeitsweisen u. –methoden sind 
auch neue Kooperationen entstanden. 
2009 soll ein integriertes Handlungskonzept erarbeitet werden. 
Am 02. und 03.02.2009 findet ein zweitägiges Seminar zu - 
Beteiligungskonzepten, Strategien, 
Sozialraumöffnung für verschiedene Zielgruppen – statt. 
Fragen der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen werden in 2009 mehr im 
Vordergrund stehen, u.a. auch in welcher Form dies am sinnvollsten für Kinder 
und Jugendliche ist. 
In dem Zusammenhang wird mitgeteilt, dass sich der Trägerverbund I im Januar 
2009 gründen wird. Für den Planungsbezirk III wird diese noch einige Zeit in 
Anspruch nehmen. 
 
Frau Stephan sagt in ihren Ausführungen, dass die Stadt Schwerin bundesweit 
gesehen in der Sozialraumorientierung mit vorne an steht. 
Frau Stephan informiert den Ausschuss über die Ziele des Xenos-Projektes des 
Bundes-ministeriums für Arbeit (Aufbau und Festigung von 
Vernetzungssrukturen, Selbstorganisation und Beteiligung fördern, 
Bildungsbenachteiligung, Seminare, u.s.w. ).  
Das Projekt wird für den Landkreis Parchim und die Stadt Schwerin zusammen 
beantragt; mit einer halben Personalstelle und 14.000 € für Qualifizierungsbedarf. 
Frau Stephan wird dem JHA die Unterlagen zu ihren Ausführungen auf Wunsch 
zur Verfügung stellen. 
 

  
  
zu 7 Sonstiges 
 Bemerkungen: 

TOP 7 und 6 werden von der Reihenfolge getauscht. 
7.1 
Herr Brill fragt nach dem Stand des Schiedsstellenverfahrens freie Träger und 
Stadt. 
Hierzu wird entweder dem Protokoll ein Kurzbericht beigelegt oder in der 
Februarsitzung mündlich informiert. 
7.2 
Herr Littwin sagt zum Projekt <Balfin> des VSP, dass dieses in reduzierter Form 
in 2009 aufrechterhalten wird. Die finanziellen Mittel der Stadt sind erst in 
12/2008 geflossen.  
Herr Littwin fragt nach einem anderen Verfahren für 2009 bezüglich der 
Mittelauszahlung. 
Herr Brill schlägt dazu vor, Projekte wie dieses grundsätzlich im JHA zu 
bescheiden, und wenn der Haushalt durch das Innenministerium genehmigt ist, 
braucht die Verwaltung nur noch die entsprechende Beschlussvorlage und die 
Mittelauszahlung auf den Weg zu bringen.   
7.3 
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Herr Schmitt gibt bekannt, dass am Montag, dem 12.01.2009, die 
Leistungsverträge mit den freien Trägern zur Entwicklung von Trägerverbünden 
in der Kinder- und Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit für 2009 bis 2011 
unterschrieben und ausgehändigt werden. 
7.4 
Frau Leppin bittet in der Märzsitzung um Aussagen, wie sich die Zusammenarbeit 
„Jugend und Buga“ gestalten wird. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Silke Gajek  gez. Manuela Ullrich-

Hermenau 
 

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




